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©tlderbogen

gm ßauptbahnhof.
3ch habe eine kleine mondäne (Entdeckung

gemacht. [Jch erroartete an einem Kbend
einen auswärtigen Onkel. Gr kam aber nicht
und fo ging ich auch die folgenden 2ibende
noch hin.

2Benn ich dann oom 28arten fror und
kalte Ôûjje bekam, trank ich im 3roeitklaffe-
Keflaurant einen Schnaps.

Go kam es, daft ich roährend diefer Kbende
immer oon fechs bis fieben Ghr im genannten
Keftaurant faß.

Clnd da es mir mein müjjiggängerifcher
Seruf 3ur ©eroohnheit gemacht hat, die Klen-
fchen 3u beobachten, fo fchaute ich mir die
Geute in diefem Cokal genau an und machte
folgende Gntdeckung:

Kujjer einigen neuangekommenen Samen,
alten und gan3 jungen, fah ich immer die
gleichen Srjpen. Gs roaren fogar einige
europäifche Berühmtheiten darunter. Künftler, die
an der Sahnhofftrafre fchon jeder Seitungs-
oerkäufer kennt. Gie fafeen beim 223ein, jeder
an einem befonderen Sifch und ihre Seroeg-
lichkeit der 2Jugen oerriet mir alles. Gie
debattierten mit den Keuangekommenen und
oerfchroanden dann, einer nach dem andern,
roenn diefe ©ra3ien gingen.

3ch rounderte mich früher immer, roo diefe
Kaoaliere ihre mondäne Samengefellfchaft
halten. Kun ift's heraus.

Kun habe ich 3roar ein ©eheimnis
ausgeplaudert. Clnd diejenigen, roelche es
angeht, roerden mir oielleicht ihre Gekundanten
fchicken, roegen Indiskretion. 2Jnatol

Schwabing im Kriege
2. 2Cul.

21udi der fiungerkünftler Sonftantin Kul
ift feit Kriegsbeginn in der Gchroei3. Gchroa-
bing trauert nun um feinen dünnften Sichter.
Senn Kul roar Crjriker, früher. Klan fürchtete
ihn im Gafé. Senn immer, roenn der ©eift
über ihn kam, begann er feine 23erfe 3U
deklamieren. 2im hellen Sage. Clnd er gab
nicht nadi, bis einer ihm einen Kaffee be3ahlt
hatte; oder ein Gchinkenbrot.

Sie Gtudenten roaren feine ©önner. Clnd
als die Gommerferien kamen, begann für
Konftantin Kul die fchlimme 3eit.

Gines KJorgens fiel ihm beim Grroachen
ein, dafj er fchon fünf Sage nichts mehr
gegeffen habe. Solle fünf leere Sage1. Gr
befühlte fich. Clnd er roar 3ufrieden.

2ils er an diefem Sage im Gafé 3U
deklamieren begann, erhielt er roieder kein eßbares
Beruhigungsmittel. Gr rourde oielmehr hinaus-
gefchmiffen.

Sa ging er denn hin, 3erbrach mit feiner
lehten Kraft eine Gaféfenfterfcheibe und oer-
dingt fich einem reifenden Sirkus als ßunger-
künftler. Clnd bei diefem Seruf fcheint er
geblieben 3U fein. Senn diefe Kunft ernährt
ihren TRann.

Ginmal, als fich die Klenfchen gerade nur
fo drängten um feinen Käfig, begann er roieder
3U deklamieren: Ciebesoden aus den feiigen
3eiten. da ihn mit Klarietta eine Geelen-
freundfehaft oerbunden hatte.

Sie Ceute reicherten oor Cachen.
Soch da kam plötjlich der dumme Kuguft

roütend heroorgefprungen und fchrie nach der
p3oli3ci. Sen unlautern 28ettberoerb brauche
er fleh nicht gefallen 3U laffen. Kichard «ie»

Unsere 3

Illustriertes Original-Prachtwerk

Feldgraue Helden
Herausgegeben von Dr. Paul Wiesener. Ein wahrheitsgetreues, lebendiges Gesamtbild der gewaltigen
Grösse des Weltkrieges. 320 Seiten. Grosses Format: 21X27 cm, auf Kunstdruckpapier gedruckt, mit
ca. 250 teils ganzseitigen Bildern nach Original-Aufnahmen, in künztlerischem Einband eleg. gebunden.

Wir lernen darin das Leben und die Leistungen kennen der Heerführer, Offiziere, tapferen
Krieger aller Waffengattungen. Wir werden bekannt mit der Riesenarbeit des Sanitätsund

Versorgungswesens, den Leistungen der Intendantur, des Etappenwesens, der Heimarbeit;
kurz mit der tausendfältigen Organisation eines Weltkrieges.

Jeder wira gewiss gern und mit hohem Interesse von den jg^T* Erlebnissen und kühnen
Elnzeltaten von dem Leben im Felde, an und hinter der Front Näheres lesen wollen. Hunderte von
Illustrationen erhöhen die Anschaulichkeit und bilden im Verein mit den packenden Schilderungen ein
Dokument von dauerndem Wert für jede Familie.

®
w

Original-Prachtwerk

Das Papsttum in Wort und Bild
Mit bischöflicher Genehmigung erschienen. Grosses Format: 34x28'/- cm. Auf Kunstdruck
gedruckt, in hochgeprägtem Prachtband gebunden, mit übfr 250 Abbildungen, in welchem der Verfasser
Dr. theol. Joseph Wittig, a. o. Professor der Katholischen Theologie an der Kgl. Universität Breslau

die Geschichte sämtlicher Päpste
in durchaus volkstümlicher, erhauender und höchst fesselnder Form schildert. Er erzählt von der grossen
Vergangenheit, wo die Macht der katholischen Kirche höchste Prachtentfaltung und feinste Lebenskunst
miteinander vereinte und behandelt bis auf unsere jetzige Zeit alles, was von allgemeinem Interesse ist.
Die bischöfliche Erlaubnis und der Name des rühmlichst bekannten Verfassers bürgen für den Inhalt
des Werkes. Die Anschaulichkeit des Textes wird wesentlich vermehrt durch die grosse Anzahl von
ca. 250 (grösstenteils ganzseitigen) Prachtbildern nach berühmten neueren und älteren Meistern,

wie Tizian, Raffael, Dürer, Rembrandt, Schnorr von Carolsfeld und viele mehr.

Jenseits des Océans TO

Naturwunder und Sehenswürdigkeiten. Ein Pracht- und Geschenkwerk für Jung und
Alt, für Schule Und Haus. Grosses Format 34 X 28'/2 cm. Auf Kunstdruck gedruckt, in Pracht-
baud gebunden. In 192 prachtvollen ganzseitigen Bildern nach photographischen Original-Aufnahmen
schildert uns der Verfasser in gut bearbeitetem Text die Wunder und Sehenswürdigkeiten der Neuen
Welt. Amerika ist ein Land, in das die Natur ihre Gaben in überreicher Fülle ausgegossen hat. Was
die Kräfte der Katur an Merkwürdigkeiten bervi rbrachten in ununterbrochener Arbeit oder durch T'm-
wälzungen gewaltigster Art, und sie hat in diesem Weltteil übe'all im Grossen und Vollen gearbeitet,
was Menschengeist je an Gewaltigem ersonnen und von Menschenhänden hat ausführen lassen, das
alles finden wir in diesem Werke wiedergegeben. Es bildet demnach das beste und fesselndste
Anschauungsmaterial, Belehrung für den, der die Schönheiten von Amerika nicht kennt und

bleibende Erinnerung für den, der Amerika gesehen hat.

Erlebnisse berühmter Forscher
unter den Wilden von Indien, Ozeanien, Afrika

Grosses Format, 534 Seiten mit 2G0 Abbildungen und Kartenskizzen, elegant in Prachtband gebunden
Ein hochwichtiges Originalwerk, welches uns durch die berühmten Forschei, wie Carl Peters
Herzog Adolf Friedrich zu Mecklenburg Dr. Nachtigall Stanley Cook Prof. Dr.
Weule Dr. W. Junker Dr. Schweinfurt von der Decken Karl Block Dr. t linsch
Frobenius und andere, im ganzen 32 verschiedene, nach Indien, Afrika Und die Inseln des
Stillen Ozeans führt. Wir erhalten von 32 berühmten Porschern, aie zum ersten Male mit den
wilden Bewohnern in Berührung gekommen sjnd, wahrhaft klassische, hochinteressante, allgemein
verständlich geschriebene Schilderungen über Sitten und Gebräuche der Kannibalen und Wilden, über ihr
Leben und ihre Kultur. Ueber 260 Abbildungen und Kartenskizzen nach Original-Aufnahmen begleiten

den Text und erhöhen noch den Reiz der vielseitigen und belehrenden Schilderungen.

JgmW" Solange der Vorrat reicht, liefern wir diese Werke zu dem besonders billigen Preise von
nur Fr. 5. das Exemplar (Ladenpreis Fr. 10.), zuzüglich 30 Cts. Porto oder gegen Nachnahme.
Auf 1 Paket gehen zwei Exemplare.

Prämien-Sclieiii
An die Expedition des Nebelspalter" [Jean Frey] ZUrich

Hiermit bestelle ich: Exemplar Feldgraue Helden" zum Vorzugspreise von Fr. 5.
Das Papsttum in Wort u. Bild" » Fr. 5.
Jenseits des Océans" » Fr. 5.
Erlebnisseberühmter Forscher" Fr. 5.

zuzüglich Porto. (Nichtgewünschtes zu streichen.) Unterschrift und genaue Adresse:

oUoerbogen

Im Kauptbabnbos.
Icn nabe eine kleine mondäne Entdeckung

gemacbt. Icb erwartete an einem Abend
einen auswärtigen Onkei. Cr kam aber nicbt
und so ging ià auà die folgenden Abende
nocb bin.

Wenn ià dann vom Warten fror und
kalte Süße bekam, trank ià im Iweitklasse-
Restaurant einen Sànaps.

So kam es. daß icb wäbrend dieser Abende
immer von secbs bis sieben (Ubr im genannten
Restaurant saß.

(Und da es mir mein müßiggängeriscber
Berus zur Gewobnbeit gemacbt bat. die Rlenscben

zu beobacbten. so scbaute ià mir die
Leute in diesem Lokal genau an und maàte
folgende Entdeckung:

Außer einigen Neuangekommenen Domen.
alten und ganz jungen, sab ià immer die
gleicben Typen. Es waren sogar einige euro-
päiscbe Berübmtbeiten darunter. Rllnstler. die
an der Babnbosstrahe sàon jeder 5Zeitungs-
Verkäufer kennt. Sie saßen beim Wein, jeder
an einem besonderen Tiscb und ibre Beweg-
iicbkeit der Augen verriet mir alles. Sie de-
battierten mit den Reuangekommenen und
oerscbwanden dann, einer nacb dem andern.
wenn diese Grazien gingen.

Ià wunderte mià srüber immer, wo diese
Ravaiiere ibre mondäne Damengeselisàast
balten. Run ist's beraus.

Run babe ià zwar ein Gebeimnis
ausgeplaudert. (Und diejenigen, welcbe es an-
gebt, werden mir vielleicbt ibre Sekundanten
scbicken. wegen Indiskretion. Analol

Schwabing im Rriege
2. Rui.

Auà der Kungerkllnstler Ronstantin Rui
ist seit Rriegsbeginn in der Sàweiz. Scbwa-
bing trauert nun um seinen dllnnsten Dicbter.
Denn Rui war Lyriker, srllker. Rlan sllrcbtete
ibn im Casé. Denn immer, wenn der Geist
über ibn kam. begann er seine Berse zu
deklamieren. Am bellen Tage. «Und er gab
niât noà. bis einer ikm einen Rassee bezabit
batte: oder ein Scbinkenbrot.

Die Studenten waren seine Gönner. (Und
als die Sommerserien kamen, begann sllr
Ronstantin Rui die scbiimme 55eit.

Eines Morgens siel ibm beim Erwocben
ein. daß er sàon sllns Toge niàts mebr ge-
gessen bobe. Bolle süns leere Togel Cr be-
süblte sià. «Und er wor zusrieden.

AIs er an diesem Tage im Casé zu
deklamieren begann, erbielt er wieder kein eßbares
Berukigungsmittel. Cr wurde vielmekr kinaus-
gesàmissen.

Da ging er denn kin. zerbracb mit seiner
letzten Rrast eine Casêfensterscbeibe und
verdingt sià einem reisenden Iirkus als Kunger-
kllnstler. «Und bei diesem Berus scbe'mt er
geblieben zu sein. Denn diese Runst ernäbrt
ibren Rlann.

Einmal, als sià die Rlensàen gerade nur
so drängten um seinen Räsig. begann er wieder
zu deklamieren: Liebesoden aus den seligen
Beiten. da ibn mit Rlarietta eine Seelen-
sreundscbost verbunden batte.

Die Leute wiekerten vor Laàen.
Doà da kam piötziick der dumme August

wütend kervorgesprungen und sàrie naà der
Polizei. Den unlautern Wettbewerb braucbe
er sià niât gefallen zu lassen. «.à-, n-f,

--i^Mk^l-

Illustriertes OriZinsl-prscktwerk

kel^g^sus Dellien
llsrausgsgsbsn von Dr. Paul Wiesens". Kin wabrbsitsgetrsuss, Isbsnàiges tZssamtbilà cter gewaltigen
(Grösse ciss Weltkrieges. 32t) Leiten. (Grosses lormat: 21X27 cin, ani Kunstàruo><v»visr gedruckt, mit
es. 23g tsils ganzseitigen IZààern nscb Origioal-^uinakmeo, in künütlerisebsm Kinbsoà sieg, gsbunàsn.

Wir lernen àarin às Leven nncl ciis Ksistungsn Icsovsn cisr rieerklliirsr, Okkixiere, tapkeren
Krieger aller Waffengattungen. Wir werclen bekannt mit cier Riesenarbeit cles Zanitsts-
unci Versorgungswesens, clen Leistungen cler Intenclantur, cles ftappenwesens, cier Heimarbeit;
Kur? mit cler tsusencitaltigen Organisation eine» Weltkrieges.

^iscier wirl gswiss gsrn unci mit dobem Intéresse von cien I^kllîdniSSliN UNll IlllilNLN
lûln?lîitsion von cisin Ksbsn irn Kslàs, an uncl binter cisr Krönt iVabsres Isssn wollen. Hunàsrts von
Illustrationen srböbsn àis ^nsebaulicbksit- uncl bilclsn irn Versin mit cien vaokencisn Lcbilàsrungsn sin
Dokument von cisuernclem Wert iür iecle famille.

Orißinsl-Praclitwerk

vss pspsîîum in Wort unri vüri
Iriit bisckökllcker Lenekmlgung ersckienen. Grosses Kormat: 34x28'/- ein. ^»i Kunstàruok gs-
clruetct, in boebgenraxtsm Kraekrdanà gsi,uoàsn, init übcr 2öö ^bbûàungeo, in wslebem cler Vsrkasssr
Or. tksoi. losepk Wittig, a. o. Professor cier Katbolisebsn Ibsologis an cler Kgl. Universität Breslau

äie Kssekivkîv semNiekLir Päpste
in clurensus volicstürnliebsr, erriauoncisr unà böobst ksssslnàsr Korm sebilàsrt. Kr sr^äblt von àsr grossen
Vsrgangsnbsit, wo àis Nacbt àsr katbolisebsn Kircbs böeksts Kraebtentkaltung uoà isiosts Ksbenskuo>t
mitsinanàsr vsrsi"tv unà bsbanàslt bis auk unsers ^st?igs Agit alles, was von aligsmsinem lotsrssss ist.
Dis bisckökliebs Krlaubnis unà àsr IVams àss rübmliebst bekannten Vsrkasssrs bürgen iür àsn Inbalt
àss Wsrkss. Dis ^osekauiiekksit àss Isxtes wirà wvsentlieb vsrmskrt àurob àis grosse ^nxabl von
ca. 230 (grösstenteils gsn/.ssitigsn) prscktbllclern nsck berübmten neueren unri älteren Neistern,

wie 1ii2lan, pakkael, Dürer, Kembrancit, Scknorr von Larolskelcl unà visls mebr.

jenseits äes vvesns
I^aturwuncier uncl Sekenswllrciigkeiten. HUn prsvllt- UNä Losvksnl4«lir>l kUlr ^ung UNll
Kit, sllr Svkulo UNll Usus, krossss Kormat 34 X 28°/2 em. L.uk Kunsràruek gsàruekt, IN Kraebl.-
bauà gsbunàsn. In 192 vraebtvollsn gao^ssltigsn Lilàsrn nacb vbotograpkiscben Origioal-^uknabmsn
sebilàsrt uns àsr Vsrkasser in gut bearbeitetem ?vxt àis Wunàsr unà Lsbsnswûrài^ksitsn àer Ikoven
Welt. Amerika ist sin Kanà, in àas àis Xatur ibrs lZaden in übsrrsiebsr Külls ausgegossen bat. Was
àis Kräfte àer Xatur an Nsrkwûràigksitsn bsrv> rbraebten in ununtsrbrocbsnor Prosit oàsr àurob I m-
Waldungen gewaltigster ^rt, unà sis bat in àisssm Weltteil überall im (Zrosssn uoà Vollen gssrbsitst,
wss Ivlsllsobsngsist ^js sn tZswsItigem srsonnsn unà von Nsn^ensnkïtnàsn bat anskükrsn lassen, àas
alles kinàsn wir in àisssm Werks wisàsrgsgebsu. Ks bilàet àemnaeb clas beste unci sesselnclste
^n«ckauung5material, IZelekrung kllr clen, cler clie 8ckönkeiten von Amerika nickt kennt unci

blelbencie Erinnerung kllr cien, cler Amerika geseken kst.

unter «Ien «ilävn von Inllien, ozeasnien, Afrika
(Zrossss Kormat, 534 Leiten mit 260 ^bbilàungsn nnà Kartenskizzen, slsgaot in ?rsebtbsnà gsbunàsn
Kin kockwicktiges Originslwerk, wslokes uns àureb àis bsrübmten Korsebsi, wie Lsrl Peters ^
Herzog ^cioik frisclrick iVleckIenburg Dr. I^scktigsll 8tanlev Look Prot. Dr.
Weule Dr. W. lunker Dr. 8ckweinkurt von cier Decken ^ tXsrl klock Dr. t linsck
frobenlus unà aoàs-e, im ganzen 32 versebisàsos, nseb INlllSN, iltsssUl» UNll lll0 INSlîlN lili»
Mîîilsn ll^lîSNS kübit. Wir erbalten von 32 bsrükratsn k^orsoksrn, ois ?>IM ersten Nais mit àsn
wilàsn IZswotillsrn in IZsrübruog gekommsn sjnà, wadrbakt klassisebe, boebintsrsssant.e, allgemein vsr-
stânàlieb gs^ebriebsns Lcbilàsrungsn übsr Litten unà (Zebräuebs àer Kannibalen unà Wilàsn, über ibr
Ksben nnà ibre Kultur. Ueber 2b(1 ^.bbilàungsn uoà Kartenskizzen naob Original-^uioabmen bsglsitsn

àsn Lsxt unà erbüben noeb àen lìsis àsr vielseitigen unà bslsbrsnàsn Lcbilàsrungsn.

Alll^ Lolangs àsr Vorrat reiebt, lisksrn wir àisss Wsrks ^u àem bssooàsrs biiligsn Krsiss von
nur g. àas Kxsmvlar (Kaàsnxrsis Kr. 1».), ^u^üglieb 30 Lits. Korto oàsr gegen Xaobnabms.
^uk l Kakst gsbsn üwvi Kxsmnlars.

t»n tili» cxplSliition lies »sdslspsitliir" l»Ivi,n rtrsi Illrilîk
Hiermit bestelle ieb: Kxsmplar felcigrsus iielcien" ^um Vor^ugsvrsiss von fr. 5.^

Das Papsttum in Wort u. kilä" » >?r. 5.
,,)enseits cies Dcssns" » fr. 3.

» Erlebnisse berükmter forscker" fr. 5.

2U2üglieb Korto. (Xiobtgswünsebtss ^u strsicbsn.) lllntersckrikt unci genaue ^ciresse:
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